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Das StarOffice-Programm für Präsentationen

„StarImpress“ ist ein Programm aus dem StarOffice-Paket, das unter Windows läuft. Es entspricht dem OpenOffice-Paket. Dieses ist für alle Personen gratis und darf auf allen Maschinen installiert werden. Mit diesem Programmteil „StarImpress“ kann man Bildschirm - Präsentationen mit verschiedenen Folien herstellen. Eine Alternative ist PowerPoint von Microsoft. Dieses Produkt ist auf der Schulanlage nicht installiert und kostenpflichtig.

Fähigkeiten eines Präsentationsprogramms (StarImpress)

Ein Präsentationsprogramm 

kann Bilder, Filme und Texte in einer Datei zusammenfassen und aus einem Guss darstellen.

bietet viele Möglichkeiten für die optische Gestaltung von Texten.

kann (Text-)Inhalte mit Bildern verständlicher machen.

automatisch ablaufen.

kann die Inhalte auch im Internet anbieten.

Folien einer StarImpress-Präsentation erstellen

Man startet das Programm mit:

Start / Programme / Büro / Präsentation
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Erste Schritte

Starte mit einer leeren Präsentation!
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Erste Folie erstellen!
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Wähle einen Folieneffekt-Wechsel aus!
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Bei der neuen Folie kann ein Seitenlayout gewählt werden, das am besten für die geplante Seite passt. Wenn du langsam über die verschiedenen Folien fährst mit der Maus, siehst du die Beschreibung. Wähle ein Layout aus. Z. B. „Titel, Text“.
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Du klickst auf „Titel durch Klicken hinzufügen“ und schreibst den Titel hin.
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Anschliessend unten auf „Gliederung durch Klicken hinzufügen“. Jetzt folgt der Inhalt.
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Weitere Folien anhängen

Wenn du eine weitere Seite brauchst, klickst du in der Symbolleiste „Präsentation“ auf „Seite einfügen...“.

oder du gehst auf das Menü „Einfügen / Seite...“. Du kannst wiederum ein Folienlayout wählen.

Speichere deine Datei. Es lohnt sich zwischendurch immer wieder zu speichern. Das Speichern kennst du schon von den andern Programmen: Datei / Speichern unter / Ordner auswählen!

Folien formatieren

Textteil
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Du kannst den Text so formatieren, wie du es im Textverarbeitungsprogramm gelernt hast (Markieren -> „Vorlage bearbeiten...“ -> Attribute [fett, kursiv, Farbe, Schriftgrösse…] und Zeichensatz auswählen).
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Mit dem Symbol „Bildschirmpräsentation“ kannst du die Präsentation zum ersten Mal ansehen. Die Folie wird von oben rechts kommend eingeblendet. Der ganze Text wird gleichzeitig eingeblendet.
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Vielleicht möchtest du zuerst nur den Titel zeigen? Das geht auch.
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Klicke dazu auf der linken Seite in der Werkzeugleiste auf das viertunterste Symbol („Animationseffekte“). 

Wähle einen Effekt aus und bestätige das mit dem grünen Häckchen.

Jetzt wird erst die Folie mit dem Titel und anschliessend der Textblock nach einem Klick auf die Leertaste mit dem gewählten Effekt eingeblendet. Vielleicht möchtest du aber jeden Punkt separat einblenden lassen und nicht den ganzen Textblock auf ein Mal.

Dazu markierst du den Text (oder einen Teil davon) und wählst einen andern(!) Effekt aus.
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 Versuch es jetzt noch ein Mal. Auf dem Bild hat es Buchstaben (ABC). Deshalb wird der Text zeilenweise 

eingeblendet. Bei allen Effekten wird immer der ganze Text mit dem Effekt versehen.

Also sind wir noch nicht ganz zufrieden:

Man kann den Text absatzweise erscheinen lassen, wenn hier kein Effekt (oben links im Dialogfeld „Animationseffekte“) ausgewählt wird. Dafür kann man nun das zweite Feld mit dem „T“ auswählen.

Animation

Dieses Erscheinen von Text und Objekten kann von verschiedenen Seiten kommen und verschieden aussehen.

Du hast ganz viele Effekte zur Verfügung.

Da sind wir doch gespannt, was das 3. Symbol bringt?


Hier kann man Geräusche festlegen und den Text nach dem Einblenden z. B. Rot werden lassen. Hier muss du selber Versuche starten...

Willst du, dass die Effekte wirklich funktionieren, immer auf das grüne Häckchen klicken ;-).

Beim 4. Feld kann die Reihenfolge der Objekte festgelegt werden. Dann müssen aber mehrere Objekte markiert sein.


Man muss nun die verschiedenen Objekte markieren und kann dann die Reihenfolge des Einblendens bestimmen. Das funktioniert also nicht bei einem Text in einem gemeinsamen Textrahmen.

Bilder und Objekte einfügen

Du kannst aus der „Gallery“ Grafiken einfügen. Auf der linken Seite kannst du ein Thema auswählen oder eigene Themen erstellen.

Ein gewähltes Objekt kannst du einfach mit der Maus auf die Folie ziehen.


Daneben kannst du aber auch Fotos einfügen: Einfügen -> Grafik... 

Du kannst Objekte scannen oder direkt ab Digitalkamera einfügen, indem du 

Einfügen -> Scannen -> Anfordern... wählst.

Du kannst Bilder aus dem Internet direkt durch Kopieren und Einfügen hinzufügen.

Sound einfügen

Du kannst bei den Folien vorgegebene Klänge einfügen, indem du mit über Einfügen -> Objekt -> Klang... gehst und einen entsprechenden Klang einfügst. Das kann auch ein Musikstück sein.

Film oder Video einfügen

Du kannst auch kurze Filme oder Videos einfügen, indem du Einfügen -> Objekt -> Video... wählst.

Interaktion setzen 

Wenn du willst, dass deine Präsentation von einer Folie auf eine andere, von dir bestimmte, geht, kannst du diese erste Folie mit einer x-beliebigen verlinken.

Gestalte zunächst alle Folien.

Zeichne auf die erste Folie, die du verlinken willst, ein Zeichen. 

Kopiere dieses Zeichen auf all deine Folien, die verlinkt werden sollen.

Klicke mit der rechten Maustaste auf dein Zeichen und wähle Interaktion.
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Wähle die Seite aus auf welcher die Präsentation weitergehen soll / bestätige mit OK.


[image: image4.png]aktion bei Mauskick

Sprung 2ur vorhergeh
Sprung zur nichst

sets

Sprung zur ersten Sete

Sprung 2 letzten Sete

Sorung 2u Seke oder
Sprung 2u Dokument

ok

!

dili




Wenn du die Bildschirmpräsentation vorführst, kannst du die gesetzten Links überprüfen.

Folien nummerieren


Klicke links unten das kleine, gelbe Symbol "Hintergrundansicht" an.

Im Menü "Einfügen" - "Feldbefehl" - "Seitennummer" auswählen und das Feld mit der Seitenzahl an den Bestimmungsort befördern und wie gewünscht formatieren

Nun wechselst du wieder unten links auf "Seitenansicht".


Ansichten

Du kannst die Folien in verschiedenen Ansichten betrachten. Du kannst zwischen den einzelnen Ansichten wählen. Eine Folie kannst du auch an einen anderen Platz ziehen.

Oben rechts kannst du mit den kleinen Symbolen die Ansicht wechseln. 

Jede Darstellung hat ihre Vor- und Nachteile. Versuch diese selber herauszufinden.
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Die Präsentation vorführen

Du kannst die Präsentation ablaufen lassen, indem du 

· „Bildschirmpräsentation starten“ klickst.

· in der Werkzeugleiste auf der linken Seite „Bildschirmpräsentation“ anklickst.

· Menü „Bildschirmpräsentation -> Bildschirmpräsentation“ anklickst.

· „F9“ drückst.

Präsentieren mit Mausklick

Mit jedem Mausklick oder Enterschlag geht deine Vorführung einen Schritt weiter. Mit den Cursortasten kannst du vorwärts- und zurückschalten.

Automatische Vorführung

Du kannst die Präsentation automatisch ablaufen lassen, indem du „Bildschirmpräsentation -> Diawechsel“ auswählst und folgende Änderungen vornimmst:

Vorführung unterbrechen

Du kannst die Vorführung unterbrechen mit der Escape-Taste.

Präsentation auf einem anderen PC abspielen

Damit du die Präsentation auch auf einem andern PC abspielen kannst, reicht es nicht, wenn du sie auf einer Diskette oder CD speicherst. Damit du alle Dateien dabei hast, die du brauchst (Sound, Fotos, Video…) musst du sie alle in den gleichen Ordner ablegen. Diesen musst du z. B. auf eine CD brennen.
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